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Kästen

Ausschnitte aus Gesprächen mit Menschen aus Kosovo, 
die Studierende im Vorfeld geführt haben. Im ganzen Heft
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Freitag, 16. März

Präsentation fünf ausgewählter Studierendengruppen. Themen:
– Wahrnehmung des Kosovos in der Schweizer Bevölkerung
– Kosovarische Jugendliche an Emmer Schulen
– Gewalt = gescheiterte Integration?
– Kosovarische Aktivistinnen in Kosovo und in der Schweiz
– Sprache: Schlüssel zur Integration? 

Referat: Reto Dürst, Die Geschichte der Familie Kolic

Referat: Ueli Leuenberger, Nationalrat Genf, Gründer der Université populaire albanaise,
Kritische Würdigung der Präsentationen

Rap: Dag fasst seine Eindrücke der letzten zwei Tage in Worte

Apéro von Azenije Fanay, Rruhadije Tarashaj und Nexhmidin Tarashaj:
Kosovarische Spezialitäten zum Ausklang der Woche

Rahmenprogramm

Ausstellung: «Blickwechsel», Ausstellung zu Situation und Perspektiven der zweiten 
Generation von Einwanderinnen und Einwanderern. Die Ausstellung wurde konzipiert
vom Verein Polit-Forum Zentralschweiz, www.polit-forum.org. Von der HSA Luzern 
haben daran mitgearbeitet: Veronica Antonucci, Ylfete Fanaj, Janja Stankovic und Lathan
Suntharalingam.
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Hier war: 
Die CD mit dem Gedicht des Rappers «Dag» zur HSA-Woche «Kosovo-Schweiz: Realitäten
da und dort».

Dag, mit bürgerlichem Namen Ristemi Dashmir, ist 1979 in München geboren und lebt
heute in der Schweiz. Er ist gelernter Feinmechaniker, widmet sich aber hauptberuflich
der Musik. Im September 2007 erscheint sein Debut-Album «Sie haben Angst». 
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